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Samstag, 5. März 2016. 15:00 Uhr    Stadtbücherei Meersburg 
 
Schwarzwald Geheimnisse - ein Kinderbuch für kleine Entdecker 
 
 

 
 
 
 
 

Fische, die man wie Blumen auf der Wiese pflückt. Eine Bärenfamilie aus Kupfer, ein See, der auftaucht 
und verschwindet. So etwas soll es geben? 
 
Die Mit-Autorin Manuela Klaas, wird uns bei Kaffee und Kuchen, diese und viele andere 
spannende Geschichten vorstellen. 
Die  Geschichten werden nicht nur Kinder zum Staunen bringen, sondern auch den 
Großen noch etwas Neues erzählen können.  
 
 
 
 
 
Eintritt: Erwachsene 3,00 €  Kirchstr. 4  Meersburg 
              Kinder         1,50 €                 Tel. 07532/440265-266      

      bucherei@meersburg.de    
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
•	Feuerwehr
•	Notfallrettung
•	Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541 19296
 Fax. 07541 809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551 8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551 949590
oder 07551 94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544 741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa.	Telecab	GmbH	 0731 15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax:	05722	913121
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauholeiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532 440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544 8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöfnungen
Schmäh	M.,	 07532	9104

APOTHEKEN
Die	Notdienste	der	Apotheken	in	Hagnau,	Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöfnet: 
02.03.2016 
Neue	Apotheke	Meersburg,	Tel.:	07532-6193	
09.03.2016 
Hofapotheke	Meersburg,	Tel.:	07532-6052
 
Donnerstag, 03.03.2016 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.:	07552	-	58	66	
VITA-Apotheke,	Nußdorf,	Tel.:	07551	-	30	81	29			
Freitag, 04.03.2016 
Bahnhof-Apotheke,	Stockach,	Tel.:	07771	-	23	13	
Hofapotheke,	Meersburg,	Tel.:	07532	-	60	52	
Samstag, 05.03.2016 
Plummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551 - 6 38 64 
Schloss-Apotheke,	Heiligenberg,	Tel.:	07554	-	2	50			
Sonntag, 06.03.2016 
Rats-Apotheke, Salem, Tel.: 07553 - 87 73 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.:	07551	-	25	63			
Montag, 07.03.2016 
Apotheke, Owingen, Tel.: 07551 - 6 66 68 
Kuony-Apotheke,	Stockach,	Tel.:	07771	-	70	21			
Dienstag, 08.03.2016 
Löwen-Apotheke,	Überlingen,	
Tel.: 07551 - 94 47 77 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.:	07544	-	9	52	32	30			
Mittwoch, 09.03.2016  
Bären-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544 - 84 00 
Die Obere Apotheke, Stockach 
Tel.:	07771	-	23	49			
Donnerstag, 10.03.2016 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.:	07551	-	6	33	29	
Physikats-Apotheke, Wald, Hohenz.,
Tel.:	07578	-	9	21	20		
Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
inden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer:	01805	002963	(14	Cent/Min.)

Giftnotruf 0761 19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541 7010 
oder 07551 8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Plegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
	 	 Fax	07532/440-240 

Kranken- u. Altenplege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.:	Mo-Fr	8.00-12.00	Uhr	
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.:	Mo-Fr	08.00-12.00	Uhr	
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel.	07553/6667		Beratung	nach	tel.	Absprache	
Ambulanter Plegedienst Stroh 
Allmendweg	25,	Meersburg,	Tel.: 07532/5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
Klinikum	Friedrichshafen,	Röntgenstraße	2,	 
88048	Friedrichshafen;	geöfnet:	
Samstag,	Sonn-	und	Feiertag	von	08:00	bis	21:00	Uhr 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069	Tettnang;	geöfnet:	
Samstag,	Sonn-	und	Feiertag	von	
08:00	bis	21:00	Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662	Überlingen;	geöfnet:	
Samstag,	Sonn-	und	Feiertag	von	
08:00	bis	21:00	Uhr	 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541-19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
Mo.,	Di.	u.	Donnerstag	von	19.00-08.00	Uhr;	
Mi.	u.	Freitag	ab	13.00	Uhr:	07541-19222	
 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel.	07541-4893626	
Kinderschutzbund e.V.,	Tel.	07556/928385	
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein	„Frauen	helfen	Frauen“,	
Tel.	07541/21800	
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel.	0800/1110-111	o.	-222	
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein,	Tel.	07541/6311	
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805/911620  an Samstagen, 
Sonntagen	 u.	 Feiertagen	 zu	 erfragen.	 Not-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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Erzählen mit dem Kamishibai- 
„Möhrlin kann zaubern.“ 

 
 

Freitag, 18. März 2016, 16 Uhr in der Stadtbücherei Meersburg 
 
 

 
 
 
 
Der kleine Hase Möhrlin ist zur Geburtstagsfeier bei seiner besten Freundin eingeladen. Um ihr eine besondere 
Freude zu machen, studiert er ein kleines Zauberkunststück ein. Doch was dann passiert, überrascht den kleinen 
Zauberer fast noch mehr als seine Zuschauer…. 
 
 
Anschließend gehen  alle Kinder von 3-6 Jahren auf Ostereiersuche! 
 
 
 

 
„Lesestart- Drei Meilensteine für das Lesen“ schenkt allen Kindern die 3 Jahre geworden sind ein 
„Lesestart-Set.“  
 
 
 
Für Kinder ab 3 – 6 Jahren        Eintritt frei 

 
 

 

   Meersburg 
Klosterkeller  
Freitag, 18. März 2016 

 

Das Kinomobil zeigt  
 

 

14.30 Uhr    3 Euro     

 
 

Turbulente Komödie nach dem gleich-
namigen Kinderbuch  

Dtl. 2015  Länge: 101 Min. FSK: o. A.   
Unsere Altersempfehlung: ab 6 Jahre 

 

Hilfe, ich hab meine Lehrerin geschrumpft 
Nachdem der elfjährige Felix bereits von mehreren Schulen geflogen 
ist, ist nun die Otto-Leonhard-Schule seine letzte Chance. Schon am 
ersten Tag an seiner neuen Schule gerät der elfjährige Felix mit sei-
ner unausstehlichen Lehrerin aneinander. Aber noch ehe sie ihre 
Standpauke beenden kann, schrumpft sie urplötzlich auf winzige 
Größe, woraufhin sie fortan Zuflucht in Felix‘ Rucksack findet. Der 
versucht nun herauszufinden, was es mit dem mysteriösen Vorfall auf 
sich hat und wie man diesen rückgängig machen kann. Eine turbulen-
te Rettungsaktion beginnt. 
 

 
 

Ein berührender Film für die ganze  
Familie 

Dtl. 2014  Länge: 97 Min. FSK: o.A. 
Unsere Altersempfehlung: ab 8 Jahre 

 

 

  17.00 Uhr     3 Euro 
 

Der kleine Prinz 
Ein neugieriges Schulmädchen lebt mit seiner Mutter in einer 
Welt, die vor allem für Erwachsene geschaffen zu sein scheint. 
Das Mädchen soll sich auf die Aufnahmeprüfung an einer Elite-
Schule vorbereiten, doch stattdessen freundet es sich mit ihrem 
Nachbarn an, einem Piloten. Der gibt ihm nach und nach die 
Seiten der Erzählung vom Kleinen Prinzen. Durch ihn beginnt sie 
in ein Universum einzutauchen, in dem alles möglich ist. Mark 
Osbournes Film ist eine werkgetreue Verfilmung der Buchvorlage 
und eine modernisierte Adaption zugleich und wird so zu einem 
zeitgemäßen Plädoyer für Freundschaft und Phantasie. 

20.00 Uhr     4 Euro  

 
 

Einfallsreich und Unterhaltsam, mit  
tollen Darstellen und einer ordentlichen 

Portion Tiefgang  
Fkr./Belgien 2015  Länge: 115 Min.  

FSK.: ab 12 Jahre 
 

 
 

 

Das brandneue Testament 
Gott existiert. Er lebt in Brüssel. Und er hat Zoff mit Tochter Ea. Die 
Zehnjährige hackt den Computer ihres Vaters. Sie hat nämlich genug 
vom despotischen Verhalten des Allmächtigen und seinen Launen, 
die er in Form von Kriegen und Naturkatastrophen auf die Menschheit 
herunterprasseln lässt. Und so durchkreuzt sie die Allmacht ihres 
Vaters, indem sie seine geheime Datei mit den Todesdaten aller 
Menschen öffnet und diese ganz persönliche Information jedem 
Sterblichen per SMS zukommen lässt. Hinter der skurrilen Fabel mit 
ihrem oftmals schwarzen Humor verbirgt sich eine kluge Gesell-
schaftskritik, eine große Menschlichkeit, sowie eine kindliche Sehn-
sucht nach einer besseren Welt. Nominiert als „Beste Komödie“ für 
den europäischen Filmpreis. 

  
 

 

MINIGOLF MEERSBURG
 

 

Spiel&Spannung mit tollen Preisen

 12.03. Große EröffnungGroße EröffnungGroße EröffnungGroße Eröffnung

Live mit „Crossbeats“

 09.04. 

 08.05. 

Eure Minigolf MeersburgEure Minigolf MeersburgEure Minigolf MeersburgEure Minigolf Meersburg

MINIGOLF MEERSBURG 

 

      2016 

 27.02. BINGOBINGOBINGOBINGO----NightNightNightNight 
21.00 Uhr 

Spiel&Spannung mit tollen Preisen 

Große EröffnungGroße EröffnungGroße EröffnungGroße Eröffnung nach Umbau

20.00 Uhr 

Live mit „Crossbeats“-unplugged 

09.04. KARAOKEKARAOKEKARAOKEKARAOKE -Klappe die 2te.

20.00 Uhr 

08.05. WeißwurstfrühschoppenWeißwurstfrühschoppenWeißwurstfrühschoppenWeißwurstfrühschoppen

10.00 Uhr 

Live-Musik „CANDYS“  

 

Eure Minigolf MeersburgEure Minigolf MeersburgEure Minigolf MeersburgEure Minigolf Meersburg----CrewCrewCrewCrew    

nach Umbau 

Klappe die 2te. 

WeißwurstfrühschoppenWeißwurstfrühschoppenWeißwurstfrühschoppenWeißwurstfrühschoppen 
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   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 

 
 

Sonntag, 08. Mai 2016 
11:00 Uhr 
 
 
 
 
 
Sonntag, 08. Mai 2016 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
Sonntag, 15. Mai 2016 
20:00 Uhr 
(Ersatztermin statt 01. Mai 2016) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 02. August 
20:00 Uhr 
 
 
Mittwoch, 03. August 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
Donnerstag, 04. August 2016 
19:30 Uhr 
 

 

 
 „Im Land der Trolle und Feen“ 
Kinderkonzert im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Trio Mediaeval 
VINEUM Bodensee, Haus für Wein, Kultur und Geschichte 
VVK: Erw. 9,00 €, Kinder 5,00 € 
 
 
Antti Siirala, Klavier 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
VVK: 23,00 € / ermäßigt 21,00 € 
 
 
Tine Thing Helseth Trio 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal                
VVK: 25,00 € / ermäßigt 23,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
ROBERT PLANT & The Sensational Space Shifters  
Open Air Konzert au dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 62,00 € 
 
Sarah Connor 
„Muttersprache Live 2016“ 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 56,50 € 
 
 
Rea Garvey + Special Guest  
GET LOUD - OPEN AIR TOUR 2016 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 48,00 € 
 
 
 

 

        
 

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 

 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen  
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 
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Burg Meersburg
Die Burg Meersburg 
- immer jeden Tag geöfnet- 
  
+ Das Burgmuseum hat 36 eingerichtete und beschriftete Räu-
me. 
+ Torwache und Rittershop: Interessantes zu den Themen Burg 
und Mittelalter. 
  
Das Burgmuseum lädt das ganze Jahr täglich (auch montags) 
zum Besuch ein. Öfnungszeiten: 
Bis einschl. 29. Februar: 10:00 bis 18:00 Uhr  
Ab Dienstag 01. März: 09:00 bis 18:30 Uhr  
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. Es ist durchgehend 
geöfnet. 
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg auf einem gut erläu-
terten Rundgang durch das Museum (ohne Führung). Alle 36 
Räume sind eingerichtet und beschriftet. Der winterliche Streif-
zug führt durch Dürnitz, Palas, Burgküche, Brunnenstube, Waf-
fenhalle, Rittersaal, Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggarten, die Droste-Räume 
u.v.m.; das fasziniert jeden.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Gang durch das Burg-
museum möglich. 
  
Das Burg-Café 
Das Burg-Café beindet sich in einem großzügigen Barocksaal. 
  
Öfnungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr,
an Sonn- und Feiertagen bis 18:00 Uhr.  

Bis einschl. 07./08.03. 2016 ist das Burg-Café montags und 
dienstags geschlossen.  
  
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 
 

 
 

Rotes Haus, Galerie Bodenseekreis 
03. März bis 01. Mai 2016 

Di.-So. und Feiertag 11.00 – 17.00 Uhr 
NeuSEHland –  

Geschichten von Flucht und Ankunft 
In Wort und Bild erzählt die Ausstellung 

Geschichten von Flüchtlingen  
Im Bodenseekreis 

 
Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
 

Wein- und Kulturzentrum im Winzerverein 
Susanne Scheinert 
Ansichts “Art“ 

Bilder in Acryl 
01. Januar bis 31. März 2016 

Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 – 16.00 Uhr 

 
 

A U S S T E L L U N G E N  

Information: Meersburg Tourismus und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öfnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 

Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon 07532 440-0 
Internet-Adresse: http://www.Meersburg.de 
 
Öfnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 – 13.00 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon 07532 440-400 
Öfnungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr 

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag 10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag 10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag 09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW   
Telefon 440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon 07532 440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öfnungszeiten 
Dienstag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke: 07532 440-266 
Büro: 07532 440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von Montag 
– Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr und zu-
sätzlich zu den Öfnungszeiten der Stadt-
bücherei geöfnet 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon 07532 440-271 und -270
 
 

Informationen zur Landtags-
wahl, am 13.03.2016   
Wer darf wählen? 
•	 Deutsche Staatsbürger, die
•	 das 18. Lebensjahr vollendet haben,
•	 seit mindestens 3 Monaten ihren 

(Haupt-)Wohnsitz in Baden-Württem-
berg haben und

•	 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind.

 
  
Wann wird gewählt? 
Am 13.03.2016, von 08:00 bis 18:00 Uhr. 
  
Wo wird gewählt? 
In Meersburg gibt es fünf Wahlbezirke mit 
jeweils einem Wahllokal: 
  
Wahlbezirk I: 
Jugendmusikschule, Vorburggasse 17-19 
Wahlbezirk II: 
Wein- und Kulturzentrum, Kronenstraße 19 
Wahlbezirk III: F
euerwehrgerätehaus, Allmendweg 24 
Wahlbezirk IV: 
Festhalle im Sommertal, Foyer 
Wahlbezirk V: 
Dorfgemeinschaftshaus Baitenhausen 
  
Auf der Wahlbenachrichtigung steht, wel-
chem Wahlbezirk der jeweilige Wähler zu-
geordnet ist. Es ist auch möglich mit einem 

Wahlschein in einem anderen Wahlbezirk zu 
wählen, siehe unten. Alle Wahllokale sind 
„rollstuhlgerecht“. 
  
Was muss zur Wahl mitgebracht werden?
•	 Wahlbenachrichtigung
•	 Personalausweis oder Reisepass 
  
Achtung: Den Stimmzettel erhalten Sie im 
Wahllokal! 
  
Wer steht zur Wahl?
•	 gewählt werden können nur die von 

den Parteien aufgestellten Wahlvor-
schläge, im Wahlkreis „67 Bodensee“ 
gibt es 10 Wahlvorschläge

•	 insgesamt werden 120 Sitze im Parla-
ment in Stuttgart vergeben

 
  
Wie viele Stimmen darf jeder Wahlbe-
rechtigte vergeben?
•	 1 Stimme, die einer Person und da-

mit gleichzeitig der Partei gegeben 
werden kann (die Stimme wird später 
zweifach gewertet!) 

  
Ungültigkeit von Stimmzetteln 
Ungültig sind Stimmen, wenn der Stimm-
zettel
•	 nicht amtlich hergestellt ist (Beispiele: 

fotokopiert, Muster aus Zeitung oder 
Wahlprospekt ausgeschnitten),

•	 für eine andere Wahl oder einen ande-
ren Wahlkreis gültig ist,

•	 keine Kennzeichnung enthält,
•	 den Willen des Wählers nicht zweifels-

frei erkennen lässt,
•	 ganz durchgestrichen, durchgerissen 

oder durchgeschnitten ist,
•	 eine Änderung, einen Vorbehalt oder 

einen beleidigenden oder auf die Per-
son des Wählers hinweisenden Zusatz 
enthält. 

  
Ungültig sind auch Stimmen, wenn der 
Stimmzettel bei der Stimmabgabe im Wahl-
raum in einem Umschlag abgegeben wor-
den ist. 
  
Wählen durch Briefwahl 
Die Wahlberechtigten haben auch die Mög-
lichkeit ihre Stimme durch Briefwahl abzu-
geben. 
Hierzu muss ein Wahlschein beantragt wer-
den. Mit dem Wahlschein erhalten die Wahl-
berechtigten die Briefwahlunterlagen. Falls 
der Wahlschein und die Briefwahlunterla-
gen nicht zugegangen sein sollten, gibt es 
die Möglichkeit diese bis zum 12.03.2016, 
um 12:00 Uhr zu beantragen. 
  
Bei der Briefwahl ist darauf zu achten, dass 
der Stimmzettel in den blauen Stimmzet-
telumschlag gelegt und der Umschlag ver-
schlossen wird. Der verschlossene blaue 
Stimmzettelumschlag ist mit dem unter-
schriebenen Wahlschein in den roten Wahl-
brief zu legen. Dieser Umschlag ist ebenfalls 
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zu verschließen und an die aufgedruckte Ad-
resse auf dem Postweg zu senden. Das Por-
to bezahlt das Land Baden-Württemberg. 
Der Wahlbrief muss daher nicht frankiert 
werden. Möglich ist auch die direkte Abga-
be im Bürgerbüro, Stefan-Lochner-Straße 
9 oder der Einwurf in den Briefkasten beim 
Bürgerbüro oder beim Rathaus, Marktplatz 
1. Wichtig ist, dass der Wahlbrief rechtzeitig 
eingeht. Er muss spätestens am 13.03.2016, 
um 18:00 Uhr in einem Briefkasten der Stadt 
Meersburg (Rathaus, Marktplatz 1 oder Bür-
gerbüro, Stefan-Lochner-Straße 9) liegen. 
  
Der Wahlschein für die Briefwahl kann bis 
zum 11.03.2016, um 18:00 Uhr mit der Wahl-
benachrichtigung beim Bürgerbüro Meers-
burg, Stefan-Lochner-Straße 9 oder online 
unter www.meersburg.de/wahlschein bean-
tragt werden. 
  
àEin Wahlschein kann auch beantragt wer-
den, um in einem anderen Wahlbezirk zu 
wählen. 
  
Wann erfolgt die Auszählung der Stim-
men? 
Die Auszählung der Stimmen erfolgt direkt 
im Anschluss an die Wahl, ab 18:00 Uhr in 
den jeweiligen Wahllokalen. Im Ratssaal 
(Rathaus Meersburg, Marktplatz 1) kann die 
Hochrechnung der abgegebenen Stimmen 
in Meersburg angeschaut werden. 
Alle Auszählungen sind öfentlich. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an uns 
wenden: 
Annika Glauß, Bürgerbüro, 
Tel.: 07532/440-115 
Ann-Katrin Winter, Bürgerbüro, 
Tel.: 07532/440-118 
Hanne Weinschenk, Abteilung „Wahlen“ 
Tel.: 07532/440-103 
  
Ihr Wahlamt 
  
  

Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik    
der Stadt Meersburg 
Am  Dienstag, 08.März 2016, 18:30 Uhr, 
indet im Rathaus Meersburg, Ratssaal, eine 
öfentliche Sitzung des Ausschusses für Um-
welt und Technik der Stadt Meersburg statt. 
  
Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
1.  Diverse Bauanträge und 
 Bauvoranfragen
 
1.1.   Bauantrag: Neuordnung der Außen-

anlagen Droste-Hülshof-Gymnasium, 
Seminarstraße 8/10, Flst. 228, 229, 260 
Gemarkung Meersburg

 
1.2  Bauantrag: Nutzungsänderung All-

mendweg 17, Flst. 601,65, Gemarkung 
Meersburg

 
 1.3.  Bauantrag: Erstellung eines Containers 

hinter dem Gebäude Daisendorfer 
Straße 2, Flst. 742/6 Gemarkung 
Meersburg

1.4.  Bauantrag: Ersatz Stützmauer, Um-
nutzung Garage und Stellplatznach-
weis, Dr.-Zimmermann-Straße 1, Flst. 
1118/4, Meersburg

 
1.5.  Nachtragsbaugesuch: Einbau je einer 

Dachgaube pro Gebäude, Alter Orts-
weg 21, Flst. 1597/4, Riedetsweiler

 
2.   Arbeitsvergabe: Erneuerung der 

Druckstoßkesselanlage im Wasserwerk
 
3.   Bebauung Daisendorfer Straße 39
 weitere Vorgehensweise
 
4.  Berichte der Verwaltung
 
5.  Anerkennung der Sitzungsnieder-

schriften über die öfentlichen Sitzun-
gen vom 01.12.2015 und 26.01.2016

 
6.  Anfragen des Gemeinderates
 
Gez. Dr. Martin Brütsch
Bürgermeister

  

 

  

Folgende Mitbürgerinnen feiern in der 
kommenden Woche ihren Geburtstag: 

 
05. März 

Gertrud Keifel 
85. Geburtstag 

 
06. März 

Gerda Grathwohl 
80. Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 

Bürgermeister Dr. Martin Brütsch allen 
Jubilarinnen ganz herzlich und wünscht 

alles Gute. 
 

 

 

 
 
 
 
Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel.  
Bürgerservice und Kundenorientierung spielen in unserer Stadtverwaltung eine wichtige Rolle.  

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n  

Mitarbeiter/in für die Abteilung  
„Bürgerbüro und Ordnung“ (100%) 

 
 
Ihre Aufgaben im Wesentlichen:  
- Melde- und Fundwesen 
- Pass- und Ausweisrecht  
- Beglaubigungen, Bescheinigungen und Führungszeugnisse 
- Vorbereitung und Mitarbeit bei Wahlen 
- Mitarbeit im Bereich „Öffentliche Sicherheit und Ordnung“ 
- Erstellen von Bußgeldbescheiden  
- Vertretung im Bereich „Gewerbe und Gaststätten“ und „Parkraumbewirtschaftung“ 
 
Darauf kommt es uns an: 
- eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten  
- freundliches und sicheres Auftreten 
- Kundenorientierung 
- Engagement und Einsatzbereitschaft 
 
Das bieten wir Ihnen: 
- Vollzeitstelle mit einer Bezahlung nach Entgeltgruppe 5 TVöD 
- interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet  
- ein aufgeschlossenes und hilfsbereites Team 
 
Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 18.03.2016 an die 
Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meersburg.  
 
Bei Rückfragen dürfen Sie sich gerne an die Abteilung „Personal und Organisation“  
(Tel.: 07532/440-105) wenden.  
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet.  
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Auszubildende der Stadt Meersburg 
Abschlussprüfung erfolgreich bestanden 

Bürgermeister Dr. Brütsch konnte am 
24.02.2016 der Auszubildenden, Jenny Müller, 
zu ihrer erfolgreich bestandenen Abschluss-
prüfung gratulieren. 
Jenny Müller hat im September 2013 die Aus-
bildung zur Verwaltungsfachangestellten bei 
der Stadt Meersburg begonnen und viele Ein-
blicke in die verschiedenen Abteilungen ge-
wonnen. Im letzten halben Jahr hat Frau Mül-
ler den Abschlusslehrgang absolviert und die 
schriftlichen Abschlussprüfungen abgelegt. 
Letzte Woche hat sie den letzten Teil ihrer Prü-
fung, die mündliche Prüfung, mit großem Er-
folg bestanden. Hierüber freuen wir uns sehr. 
Frau Müller tritt im Anschluss an ihre Ausbil-
dung ihre erste Arbeitsstelle bei der Stadtver-
waltung Überlingen an. Wir wünschen Jenny 
Müller hierfür einen guten Start, viel Freude 
und Erfolg. 

BM Dr. Brütsch erläuterte den vorgesehe-
nen Verlauf der Baumaßnahmen in zwei 
Bauabschnitten. Der zweite Bauabschnitt 
ist derzeit noch in Planung.Die Baumaßnah-
men gelten für Bereiche und Gebiete, die 
derzeit noch unterversorgt sind. Im Vorfeld 
hatten hierzu öfentliche Infoveranstaltun-
gen stattgefunden. Die Firma tkt teleconsult 
GmbH Backnang hatte u.a. Vorplanungen 
durchgeführt. Nun hoft man,dass die jet-
zige Maßnahme zügig und möglichst viel 
davon schon bis zum Beginn der Vorsaison 
ausgeführt werden kann, was aber auch wit-
terungsabhängig ist. Verschiedene Syner-
gieefekte sollen dabei genutzt werden, z.B. 
bei der Straßenbeleuchtung in der Uferpro-
menade Richtung Haltnau. Auch Stromka-
bel, Wasser- und Gasleitungen sollen in Teil-
bereichen erneuert und mit verlegt werden. 
BM Edgar Lamm (Uhldingen-Mühlhofen) 
schloss sich dem an und dankte für die gute 
Zusammenarbeit aller an diesem großen 
Projekt Beteiligten: „Wir wollen ein gutes 
Netz (bis 2017). Gemeinsam sind wir stark“. 
BM Dr. Brütsch hoft auf bis zu 60% Förde-
rung. Für den 1. Bauabschnitt wird mit etwa 
2 Mill. Euro Kosten gerechnet. Hagnau ist da-
von kaum betrofen, weil dort schon vor ei-
nigen Jahren ein neues Leerrohrnetz für DSL 
und Gas installiert wurde. Die Gesamtkosten 
des GVV-Breitbandausbaus werden derzeit 
auf ca. 3,5 bis 4 Mio. Euro geschätzt. Der 
Vertreter der Firma Netze BW, Herr Kempter 
erläuterte die geplante Verlegung der 20 kV-
Kabel. BM Dr. Brütsch unterstrich abschlie-
ßend: „Alle proitieren davon“. 
  
Hartmut Rieble 
  

 

Neue Mitarbeiterin  
im Vorzimmer   
Seit letzter Woche besetzt Bettina Jäger die 
Stelle im Vorzimmer des Bürgermeisters, die 
bislang Markus Morgen inne hatte. 
Bettina Jäger hat von 2002 bis 2005 bei der 
Stadt Meersburg die Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten absolviert und 
war im Anschluss daran als Mitarbeiterin 
im Bürgerbüro tätig. Nach der Rückkehr aus 
ihrer Elternzeit ist sie nun im Vorzimmer An-
sprechpartnerin unter anderem für das Mit-
teilungsblatt, für Versicherungen und für die 
Sitzungsvorbereitung des Gemeinderats. 
 

Bettina	Jäger	an	ihrem	neuen	Arbeitsplatz 
  
Wir wünschen Bettina Jäger alles Gute in 
ihrem neuen Tätigkeitsfeld und viel Freude 
und Erfolg bei der Arbeit. 

Breitbandausbau  
im GVV-Gemeindegebiet   
Spatenstich am Unterstadttor 
zum Baubeginn 
  
Jetzt ist es soweit: Wie schon im Mittei-
lungsblatt angekündigt, werden nun in der 
Meersburger Unterstadt Leerrohre verlegt, 
die der Breitband-Erschließung mit Glasfa-
serkabeln dienen. Zudem werden von der 
Firma Netze BW (Teil der EnBW) umfangrei-
che Erneuerungen am 20 Kilovolt- Strom-
netz durchgeführt. Bürgermeister Dr. Mar-
tin Brütsch hieß zum Spatenstich am 25. 
Februar bei winterlichem Wetter seine vier 
GVV-Amtskollegen aus Daisendorf, Hagnau, 
Stetten und Uhldingen-Mühlhofen sowie 
die Vertreter der durchführenden Firmen 
und u.a. Vertreter der Bauämter beim Unter-
stadttor willkommen. 
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Information über die Belegung 
der Jufa als Gemeinschaftsun-
terkunft für Flüchtlinge   
Wie bereits bekannt, sind am 07.01.2016 55 
Flüchtlinge durch das Landratsamt Boden-
seekreis in die Jufa eingewiesen worden. 
Nachdem nun einige Zeit verstrichen ist, 
möchten wir Sie gerne über die derzeitige 
Situation informieren. 

Es handelt sich bei den Flüchtlingen haupt-
sächlich um syrische Familien, zwei irakische 
und eine afghanische Familie mit Kindern 
aller Altersstufen. Die Flüchtlinge sind bis 
30.04.2016 im Nebengebäude der Jufa un-
tergebracht und werden im Ratskeller ver-
plegt, welcher auch als Aufenthaltsraum 
genutzt wird. 

Die schulplichtigen Kinder werden seit dem 
23.02.2016 in zwei eigens eingerichteten 
Vorbereitungsklassen in der Sommertal-
schule unterrichtet. Die Erwachsenen wer-
den von Ehrenamtlichen in Deutsch unter-
richtet. 

Die Betreuung der Flüchtlinge erfolgt durch 
Frau Rebecca Frank von der Johanniter Un-
fallhilfe, sowie dem Heimleiter Thomas Mey-
er vom Landratsamt Bodenseekreis. 
Weiter sind viele ehrenamtliche Helfer im 
Einsatz, welche unter anderem bei der 
Essensausgabe tätig sind, Deutschkurse 
anbieten, Fahrten zu Ärzten und Kleider-
kammer unternehmen und sich um die 
Beschäftigung der Kinder kümmern. Auch 
engagieren sich die bisher in Meersburg un-
tergebrachten Asylbewerber ehrenamtlich 
bei der Essensausgabe und sind als Dolmet-
scher oft unersetzlich. 

In diesem Zusammenhang möchten wir uns 
ganz herzlich für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit aller Beteiligten bedan-
ken.

Es wird angestrebt, viele der in der Gemein-
schaftsunterkunft untergebrachten Flücht-
linge in Meersburg dauerhaft unterzubrin-
gen. Hierzu wird auch weiterhin dringend 
Wohnraum benötigt. 

Auch ist der Helferkreis Asyl Meersburg um 
jede ehrenamtliche Unterstützung dankbar 
und sucht gerade im Bereich der Übernah-
me einer Patenschaft weiter Bürgerinnen 
und Bürger, welche sich hier gerne engagie-
ren. 
  
Kontakt: 
Ansprechpartner für den Helferkreis Asyl 
Meersburg: 
mhuemmer53@gmail.com 
Tel. 0151/46187560 
  
von Seiten der Stadt Meersburg 
Stei Möglich 
moeglich@meersburg.de 
Tel: 07532/440122 
  
  

Ferienbetreuung  
in den Sommerferien 2016   
Die Stadt Meersburg bietet in den Sommer-
ferien 2016 zum zweiten Mal eine von päda-
gogischen Fachkräften begleitete Ferienbe-
treuung für Kinder im Grundschulalter an. 
Durch ein vielfältiges Angebot an Aktivi-
täten mit Abwechslung, Anregungen und 
altersorientierten Herausforderungen soll 
den Kindern in den Ferien Freizeit- und Er-
holungsmöglichkeiten angeboten werden. 
Es werden verschiedene Spiel- und Beschäf-
tigungsangebote gemacht, an denen die 
Kinder je nach Orientierung, Interesse und 
Fertigkeiten teilnehmen können. 
Die verschiedenen Angebote werden u.a. 
aus folgenden Bereichen angeboten: Kre-
ativität, Bewegung, spielend lernen und 
verstehen, experimentieren und gemein-
schaftliche Erlebnisse. Die Möglichkeit, sich 
jederzeit zurückzuziehen und sich auszuru-
hen wird den Kindern ebenfalls angeboten. 
Die Kinder werden dazu motiviert an der 
frischen Luft zu sein, Spiel- und Beschäfti-
gungsangebote im Freien sind ein fester Be-
standteil der Ferienbetreuung. 
Die Federführung der Ferienbetreuung liegt 
bei der Abteilung Familie, Bildung, Soziales 
und dem Leitungsteam des Sommertalkin-
dergartens. 
  
Wer kann das Angebot nutzen? 
Kinder, die die 1. bis 4. Klasse der Som-
mertalschule besuchen und in Meersburg 
wohnhafte Kinder im Alter von sechs bis 
zehn Jahren. 
  
In welchem Zeitraum indet die Ferienbe-
treuung statt? 
Die Ferienbetreuung wird in folgenden Feri-
enwochen angeboten: 
Kalenderwoche 34: 
22.08.2016 bis 26.08.2016 
Kalenderwoche 35: 
29.08.2016 bis 02.09.2016 
Kalenderwoche 36: 
05.09.2016 bis 09.09.2016 
  
Wo indet die Ferienbetreuung statt? 
Je nach Anzahl der angemeldeten Kinder 
entweder in den Horträumen im Krippen-
haus oder in den Hort- und Kernzeitbetreu-
ungsräumen der Sommertalschule und bei 
gutem Wetter auf dem dortigen Außenge-
lände sowie in der näheren Umgebung. 
  
Buchungsmöglichkeiten und wöchentli-
che Kosten: 
Für die Betreuung von Montag bis Freitag 
von 7:30 Uhr bis 13:30 Uhr ohne Mittag-
essen entsteht ein Betreuungsentgelt in 
Höhe von 65,00 €, die Getränke während 
der Betreuungszeit sind in der Gebühr ent-
halten. 
Für die Betreuung von Montag bis Freitag 
von 7:30 Uhr bis 13:30 Uhr mit Mittages-
sen entsteht ein Betreuungsentgelt in Höhe 

von 82,50 €, hier sind Getränke und das Mit-
tagessen in der Gebühr enthalten. 
Für die Betreuung von Montag bis Freitag 
von 7:30 Uhr bis 16:30 Uhr entsteht ein 
Betreuungsentgelt in Höhe von 125,00 €, 
hier sind das Mittagessen, Getränke und ein 
Nachmittagssnack in der Gebühr enthalten. 
Geschwisterkinder bezahlen jeweils 5,00 € 
weniger pro Woche als das erste angemel-
dete Kind. 
  
Hinweise:
•	 Aus verwaltungstechnischen Gründen 

ist nur eine wochenweise Buchung 
der Ferienbetreuung möglich.

•	 Mittagessen: Eine Rückerstattung der 
Gebühr für nicht genutzte Mittagessen 
ist aus verwaltungstechnischen Grün-
den nicht möglich.

•	 Unterstützung: Bei geringem Ein-
kommen ist eine Unterstützung der 
Finanzierung durch das Landratsamt 
möglich. 

  
Anmeldung und Anmeldeschluss 
Sie können Ihr Kind / Ihre Kinder mit einem 
Anmeldeformular, das Sie im Bürgerbüro 
der Stadt Meersburg (Zimmer 3 oder 5), 
Stefan-Lochner-Straße 9, 88709 Meersburg, 
erhalten, anmelden. Anmeldeschluss ist 
der 25.03.2016. 
  
Kündigung / Rücktritt von der Ferienbe-
treuung 
Wird der zugesagte Platz in der Ferienbe-
treuung ohne besonders schwerwiegenden 
Grund (wie z.B. Krankheit, Unfall, etc.) ge-
kündigt, werden von der Betreuungsgebühr 
bis 8 Wochen vor Beginn der Ferienbetreu-
ung 25 % 
bis 4 Wochen vor Beginn der Ferienbetreu-
ung 50 % 
bis 2 Wochen vor Beginn der Ferienbetreu-
ung 100 % einbehalten. 
  
Maximale Teilnehmerzahl und Kriterien 
für die Platzvergabe 
Maximal 40 Kinder pro Woche können an 
der Ferienbetreuung teilnehmen. Falls die 
Plätze nicht ausreichend sind, werden die 
Plätze nach folgenden Kriterien vergeben:
•	 Kind besucht die 1. bis 4. Klasse der 

Sommertalschule oder ist zwischen 6 
und 10 Jahre alt und wohnt in Meers-
burg.

•	 Soziale Kriterien
•	 Berufstätigkeit, Qualiizierung oder 

Ausbildung eines allein erziehenden 
Elternteils

•	 Berufstätigkeit, Qualiizierung oder 
Ausbildung beider das Kind betreuen-
de Elternteile 

  
Platzzusage 
Eine Platzzusage erhalten Sie schnellstmög-
lich, spätestens jedoch bis zum 15.04.2016.l 
  
Wir freuen uns wieder auf viele Kinder, die 
dieses Angebot in den Sommerferien 2016 
nutzen.   
  
Abteilung Familie, Bildung, Soziales 
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Abschlussveranstaltung der Einführung des Qualitätsmanage-
mentsystems „Quintessenz“    
Seit März 2014 haben sich Trägervertretungen, Leitungen und pädagogisches Personal der 
Kinderbetreuungeinrichtungen der Stadt Meersburg und des Sonnenkinderhauses der Ge-
meinde Daisendorf gemeinsam auf den Weg gemacht, um ein Qualitätsmanagementsystem 
für die Einrichtungen einzuführen und ein Handbuch zu erarbeiten. Zur Abschlussveranstal-
tung mit anschließendem Stehempfang waren die Gemeinderäte und Ortschaftsräte von 
Meersburg und Daisendorf, die Elternbeiräte sowie die Elternschaft und die Mitarbeiter aus 
den Kinderbetreuungseinrichtungen der Stadt Meersburg und des Kinderhauses Daisendorf 
eingeladen. 
Nach der Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Dr. Martin Brütsch stellte Frau Ulrike Wehin-
ger (Fachberaterin des Caritasverbandes der Erzdiözese Freiburg) das Qualitätsmanage-
mentsystem „Quintessenz“ für Kinderbetreuungseinrichtungen vor. Quintessenz ist ein Sys-
tem zur Weiterentwicklung der Qualität in Kinderbetreuungseinrichtungen. Es ermöglicht 
die Konzentration auf das Wesentliche und hilft, die Alltagsarbeit zu strukturieren; Kräfte zu 
bündeln; den gesetzlichen Auftrag von Erziehung, Bildung und Betreuung zu erfüllen; Trä-
geraufgaben verantwortlich wahrzunehmen; die Identii kation mit der Einrichtung zu stär-
ken und ein gemeinsames Grundverständnis der pädagogischen Arbeit zu i nden. In einem 
Handbuch werden Standards formuliert, neue Energien freigesetzt und die Professionalität 
der Arbeit verdeutlicht. 
Anhand zweier Inhalte aus den Handbüchern der Kinderbetreuungseinrichtungen wurde 
die konkrete Umsetzung des Qualitätsmanagements verdeutlicht. Ein Qualitätsstandard zur 
Fortbildung der pädagogischen Fachkräfte in den Kinderbetreuungseinrichtungen der Stadt 
Meersburg wurde von den Leitungen Frau Angelika Hofmann und Frau Bettina Pl eghaar 
vorgestellt. Frau Manuela Kohler, Leitung des Sonnenkinderhauses Daisendorf, stellte ein 
Konzept zur Protfolioarbeit mit Kindern vor. 
Die Vorteile der Einführung eines Qualitätsmanagementsystems für den Träger wurden von 
Frau Ute Rose, Abteilungsleitung Familie, Bildung, Soziales, erläutert. 
Nach einer feierlichen Überreichung der Qualitätsnachweise für die Einrichtungen und den 
anschließenden Dankesworten von Herrn Bürgermeister Frank Lemke waren alle Gäste zum 
Stehempfang eingeladen. Im persönlichen Gespräch bot sich die Gelegenheit zum Aus-
tausch und of ene Fragen konnten beantwortet werden. 
  
Wir bedanken uns für das rege Interesse an der Weiterentwicklung der pädagogischen Arbeit 
in den Kinderbetreuungeinrichtungen. 
  
Abteilung Familie, Bildung, Soziales 
 
 
 

Beeindruckende Romane!   
  
Cecelia Ahern: Der Glasmurmelsammler 
Ein tief berührender Roman. 
  
Oliver Pötzsch: Die Henkerstocher und 
das Spiel des Todes 
Historischer Roman 
  
Marion Harder-Merkelbach: Das Geheim-
nis des Medicus 
Historischer Roman 
  
Martin Walser: Ein sterbender Mann 
Ein Roman über das Altsein, die Liebe und 
den Verrat. 
  
Joshilyn Jackson: Nicht nur eine Liebes-
geschichte 
Ein ganz besondere Liebesgeschichte, ko-
misch, zärtlich und berührend zugleich. 
  
Majgull Axelsson: Ich heiße nicht Miriam 
Eine aufwühlende Geschichte 
  
Rachel Weaver. Die Stille unter dem Eis 
Alaska, am Rande der Welt entfalten sich 
Dramen, die einem dem Atem rauben. 
  
Val McDermid: Jane Austens Northanger 
Abbey 
Neu verfasst von McDermid. 
 

Wochenmarkt 
  
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 
Abfuhrtermine: 
 
Papiermüll: Bezirk A 01.03.2016 
Papiermüll: Bezirk B 02.03.2016 
Biomüll: Bezirk A 03.03.2016 
Biomüll: Bezirk B 04.03.2016 
Gartenabfall 07.03.2016 
Restmüll: Bezirk A zweiwöchig 
10.03.2016 
Restmüll: Bezirk B zweiwöchig 
11.03.2016 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, 
 Gehauweg, Unteruhldinger Straße und 
Umland, 
 Baitenhausen, Schiggendorf und Rie-
detsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öfnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 
Uhr 
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstofe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen inden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  
Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 07.00-12.00 Uhr und 
14.00-20.00 Uhr 
Samstags 07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 
Uhr 
  
Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstofe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  
Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröfentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öfentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Zu Verschenken: 
 
•	 zweistöckiges Eckregal in Kiefer, Herrenlodenmantel grün Gr. 46/48,  

Damenlodenmantel Gr. 44/46, Projektortisch, Barhocker in blau, Holzstuhl 
 Tel. 0160/95421796 

 
•	 Couchtisch vierkant Edelstahl, Carrara-Marmor-Steinplatte (anthrazit und türkis) 

50x60x130 HxBxL  Tel. 65 38 
 
•	 2 Röhrenfarbfernseher von sehr guter Qualität (Loewe)  Tel. 94 33
 
•	 Fax-Telefon-Gerät „Oice Fax IF 6020.6025 von XEROX kaum gebraucht  

mit Bedienungsanleitung  Tel. 62 83

•	 Bürodrehstuhl aus Kunstleder in schwarz  Tel. 55 45
 
  

Suche: 
 
•	 Gartenmöbel (4 Stühle und 1 rechteckiger Tisch) in Kunststof oder Schmiedeeisen, gro-

ße Terrakotta Blumentöpfe und passende Übertöpfe, Rasenteppich 200x400 cm 
  Tel. 0160/95421796 
 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. Bei 
mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin: Frau Glauß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
E-Mail: glauss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröfentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Glauß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Immer gut informiert:

VON A…
wie Albbrucker Info

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

  Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Die Primo-Heimat-

blätter sind stets

aktuell und außerdem

der ideale Botschafter

für Ihre Werbung!
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Meersburg Therme
Aktionen und Events im März 2016 

  
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche ofen. 
  
05. März 2016 bis 20. März 2016 Bonus-
karten-Aktion  
In den Genuss wertvoller Vorteile kommen 
alle Besitzer der Bonuskarte. Die Bonuskarte 
gibt es in drei Stufen: 100, 200 und 300 Euro. 
Wer eine Bonuskarte in dem Zeitraum vom 
05. März bis 20. März erwirbt oder aulädt, 
bekommt zusätzlich einen Gutschein.  
  
16.03.2016 Vortragsreihe „Gesunde Le-
bensführung“ 
Kostenloser Vortrag mit der Referentin Ros-
marie Bräuer. 
Thema:  „Die ersten Frühlingskräuter – Re-
zepte für Vitalität und Fitness“  
Um 17.30 Uhr in der Saunalounge. Bei Teil-
nahme erhalten Sie eine Zeitgutschrift von 
20 Min. 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 
  

Bonuskarten Aktion 
            Samstag, 05.März 2016  

        bis Sonntag, 20. März 2016 

 

 

      
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Zusätzlich erhalten Sie vom 05. bis 20. März 

beim Kauf oder Aufladen… 

 
     … der 100,00 € Bonuskarte zu den   5% Rabatt auf den regulären 
Eintritt  
            1 Gutschein Tageseintritt in die Badewelt im Wert von 14,00 € 
 
     … der 200,00 € Bonuskarte zu den 10% Rabatt auf den regulären 
Eintritt  
            1 Gutschein Tageseintritt in die Saunawelt im Wert von 22,00 € 
 
     … der 300,00 € Bonuskarte zu den 15% Rabatt auf den regulären 
Eintritt  
            1 Gutschein Tageseintritt in die Badewelt   im Wert von 14,00 €  
            1 Gutschein Tageseintritt in die Saunawelt im Wert von 22,00 € 
 
 

 
Meersburg Therme |  Tel. 07532/ 4402850 | info@meersburg-therme.de | www.meersburg-therme.de 

Kaufen Sie unsere  
beliebte Bonuskarte 
und sparen Sie bis 
zu 15% auf den 
Eintritt bei jedem 
Besuch!   

Veranstaltungen  
von 03. – 09. März 2016   
Donnerstag, 03. März 
19:00 Uhr Vernissage der Ausstellung 
„NeuSEHland – Geschichten von Flucht 
und Ankunft“  im Spiegelsaal des Neuen 
Schlosses. 
  
Freitag, 04. März 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
20:00 Uhr Chris Inken Soppa „Kalypsos 
Liebe zum kalten Seerhein“  Literatura-
bend im Klubhaus der Segel-Kameradschaft 

Meersburg am Seglerhafen „Waschplätzle“. 
Eintritt frei 
  
Samstag, 05. März 
15:00 Uhr „Schwarzwald Geheimnisse für 
kleine Entdecker“  Fische, die man wie Blu-
men plücken kann. Ein See, der auftaucht 
und ver schwindet. Eine Bärenfamilie aus 
Kupfer. So etwas soll es geben? Die Autorin 
Manuela Klaas, wird uns bei Kafee und Ku-
chen, diese und viele andere spannende Ge-
schichten vorstellen. Stadtbücherei Meers-
burg, Kirchstraße 4. Eintritt Erwachsene: 3,00 
€, Kinder 1,50 € 
  

Sonntag, 06. März 
11:00 – 17:00 Uhr Weinseminar I mit See-
blick im Staatsweingut Meersburg  Bei 
einer Reise durch die Welt des Weins erge-
ben sich viele Fragen – wir beantworten sie 
Ihnen. Das Wein seminar indet in unserem 
Probierzimmer mit Seeblick statt. Weinwis-
sen, Weingenuss und Urlaubsgefühle - bei 
uns gehört das zusammen! 
Trefpunkt: Früchtebrunnen vor dem Wein-
verkauf des Staatsweinguts. Kosten: 115,00 
€ pro Person inkl. Mittagsimbiss 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Trefpunkt an der 
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Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, ermäßigt 6,30€, 
Kinder/Stud.3,50€ 
  
Montag, 07. März 
19:00 Uhr Ökumenisches Abendge-
bet mit Liedern aus Taizé  Evangelische 
Schloss kirche Veranstalter: Evangelische 
und katholische Kirchengemeinden 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 

Öfnungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr
Samstag, 
Sonn- und Feiertag  geschlossen
  
Meersburg Tourismus 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 

Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 

- Änderungen vorbehalten – 
  
 
 

 

Bündnis 90 Die Grünen

Landtagskandidat Martin Hahn vor Ort in Meersburg auf Einladung des Meersburger Ortsvereines 
  
Der Landtagskandidat von Bündnis90/Die Grünen, Martin Hahn, kommt am Donnerstag, 03. März, nach 
Meersburg. Im Literatur-Café der JuFa  stellt er sich ab 20.00 Uhr den Fragen der Bürgerinnen und Bür-
ger zur Landespolitik und zu seiner Person. 
  

Wir laden alle Bürger und Bürgerinnen aus Meersburg und Umgebung ganz herzlich ein. 
  
Günter Klemt 
Ortsverband Meersburg von Bündnis 90/Die Grünen 
 

RV Wanderlust
Einladung 
Jahreshauptversamm-
lung 
am 11. März 2016 
um 20.00 Uhr im DGH 
Baitenhausen 

  
Liebe Mitglieder und Freunde des RV Wan-
derlust Schiggendorf-Baitenhausen e.V. 
 
Zu unserer Jahreshauptversammlung mit 
folgenden Tagesordnungspunkten laden 
wir Sie recht herzlich ein. 
 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Vorstandes 
5.  Bericht des Sportwartes 

Breitensport
6. Ehrungen 
7.  Bericht des Abteilungsleiters 

Mountainbike-Sportgruppe
8. Bericht des Kassiers 
9.  Bericht der Kassenprüfung 

und Entlastung des Kassiers
10. Entlastung der Vorstandschaft 
11. Neuwahlen 
12.  Schriftliche Anträge, Wünsche 

und Anregungen 
  
Auf Ihr vollzähliges Erscheinen 
freut sich die Vorstandschaft 
des 
RV Wanderlust 
Schiggendorf-Baitenhausen e.V. 

Meersburger Initiativkreis mit eigenem 
Logo   

Um den MIK ein unverwechselbares Gesicht 
zu geben, hat Frau Claudia Sailer von sailer 
desighn der Bürgerinitiative kostenlos ein 
unverwechselbares Logo zur Verfügung ge-
stellt. Mit seiner klaren Formensprache steht 
es für die eindeutigen Aussagen des MIK zur 
zukünftigen Planung der B 31 neu. Die farb-
liche Gestaltung - das I mit stilisiertem Kreis 
und der Schriftzug B 31 NEU sind in grün 
gehalten - dokumentiert, dass sich der MIK 
für eine umwelt- und landschaftsschonende 
Anbindung der neuen B 31 an die Meerbur-
ger Umgehungsstrasse einsetzt. In Zukunft 
werden alle Verlautbarungen des MIK dieses 
Logo tragen. 
 

Bücherlohmarkt im „Prinz Max“ 
in Neufrach   
Am Samstag, den 16. April, veranstaltet die 
ai-Gruppe Salem-Meersburg wieder ihren 
großen Bücherlohmarkt im Dorfgemein-
schaftshaus „Prinz Max“ in Neufrach. 

Neben Büchern aus allen Bereichen, (Ro-
mane, Kunst, Kinder, Antiquariat), werden 
auch (Brett-) Spiele angeboten. In unserem 
ai-Café können Sie probelesen und sich er-
frischen. 
Hierfür werden noch Spenden von gut er-
haltenen Büchern  benötigt. Insbesondere 
Kinderbücher sind uns sehr willkommen. 
Für Ihre Unterstützung sind wir Ihnen sehr 
dankbar. 
Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, 
und zwar: 
  
in Salem: M. Mann, Tel. 07553-530  
in Meersburg: A. Messerle, Tel. 07532-495940
  
An unserem Informationsstand können Sie 
sich über die AI-Menschenrechtsarbeit er-
kundigen. Wir können Ihnen Tipps geben 
wie Sie sich aktiv für die Wahrung der Men-
schenrechte einsetzen können. 
Der Flohmarkt beginnt um 9 Uhr und endet 
um 16 Uhr. 
  
Die amnesty international Gruppe Salem-
Meersburg trift sich 4-wöchentlich z.B. in 
Meersburg und Salem (Termin und Adresse 
des nächsten Trefens bitte über Kontakt-
person in Erfahrung bringen, Mitfahrgele-
genheiten bestehen). Der Gruppenabend 
be ginnt um 20:00 Uhr. Interessierte aus den 
Gemeinden Meersburg, Bermatingen, Sa-
lem, Markdorf und Uhldingen-Mühlhofen 
sind recht herzlich eingeladen unverbind-
lich daran teilzunehmen. 
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Ordentlichen Mitgliederversammlung 
des Familientref Meersburg e.V. 
  
Die diesjährige Mitgliederversammlung 
fand am Donnerstag, den 25. Februar 2016, 
um 20.00 Uhr in den Räumen des Familien-
tref Meersburg, Sommertalweg 19 statt. 
  
Vom Vorstand des Familientref Meersburg 
e.V. konnten neben den Mitgliedern auch 
die Vertreter der Stadt Meersburg und des 
Jugendamtes (als Kooperationspartner) so-
wie die Pressevertreter begrüßt werden. 
  
Ulrike Pfeil führte allen in Wort und Bild das 
letzte Vereinsjahr vor Augen. So gab es ne-
ben den verschiedenen festen Angeboten 
auch einen Rückblick auf die verschiedenen 
Aktivitäten wie die beiden Basare, das Kre-
ativangebot beim Weinfest, den mit dem 
Kindergarten und der Krippe gemeinsam 
gestalteten Stand auf dem Meersburger 
Weihnachtsmarkt, die Kinderfasnet im Mar-
tin-Luther-Haus ... um nur einige aufzuzäh-
len. 
  
Danach verlas Astrid Kretzschmar den Kas-
senbericht. Dieser wurde durch die beiden 
Kassenprüferinnen im Vorfeld geprüft. So 
konnte anschließend auch einstimmig der 
gesamte Vorstand und die Kassiererin ent-
lastet werden. 
  
In diesem Jahr scheiden wieder langjährige 
Vorstandsdamen aus. Die Posten konnten 
aber schnell wieder besetzt werden. Als 
Vorstände sind jetzt Monika Meier, Lena 
Hofstätter, Eva Rolker, Simone Roth und Na-
dine Beisch gewählt. Sie werden durch die 
beiden Beisitzerinnen Katharina Stadelhofer 
und Natanya Huther unterstützt. Alle wur-
den einstimmig gewählt und nehmen das 
Amt an. 
  
Im Vereins-Festjahr wartet nun auf den neu 
gewählten Vorstand viel Neues und Span-
nendes. Der alte Vorstand wird jedoch mit 
Rat und Tat helfend zur Seite stehen, da die 
eine oder andere Scheidende noch in ver-
schiedenen Organisationsteams mitarbeitet 
und jede mit dem Herzen mit dem Familien-
tref Meersburg verbunden ist. 
  
Dankesworte kamen nicht nur aus den eige-
nen Reihen, auch die Kooperationspartner 
sparten nicht mit Lobes- und Dankesworten 
insbesondere wurde die gute Zusammenar-
beit betont. 
  
Im gemütlichen Rahmen konnte der Abend 
ausklingen. 
  

Eltern-Kind-Gruppe in Daisendorf – 
Änderung ab 18.02.206 
Jeden Donnerstag von 10.45 Uhr bis 11:45 
Uhr trefen sich Eltern mit Babys und Klein-
kindern im „Spielzimmer“ des Daisendorfer 
Rathauses. Im Mittelpunkt steht der gegen-

seitige Austausch über Fragen des (neuen) 
Alltags mit einem Kind. Bettina Schmitt-Stol-
ba, sozialpädagogische Fachkraft des Kreis-
jugendamtes, versucht gemeinsam mit den 
Eltern Antworten zu inden und Ideen zur 
Ausgestaltung des Familienalltags zu entwi-
ckeln. Hierbei geht es vor allem um Grenzen 
und Freiheiten in der Erziehung, Meilen-
steine in der Entwicklung und das tägliche 
Miteinander. Das Angebot des Familientrefs 
Meersburg in Daisendorf ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Informati-
onen auch bei Bettina Schmitt-Stolba, Tel.: 
0159 04204238 oder E-Mail: bettina.schmitt-
stolba@bodenseekreis.de. 
  
 
Café im Tref mit den folgenden Themen
(weitere Infos - siehe Ofenes Café unter 
ständige Angebote) 
Thema von 9.30 – 11.30  Uhr
Ansprechpartnerin:
Bettina Schmitt-Stolba   
08.03.  KEIN CAFE im TREFF wegen Fort-

bildung   
15.03.  Aktuelles Thema aus der Reihe der 

anwesenden Eltern   
22.03.  Wie feiern wir in der Familie Ostern 

– welche Osterbräuche/Rituale für 
welches Alter?  

29.03.  KEIN CAFE im TREFF - Osterferi-
en!   

05.04.  Verwöhnung – was bedeutet das 
genau? Warum sie Kindern auf 
Dauer schadet!  

12.04.  Kinderunfälle: Hexenkessel Kin-
derzimmer sowie im Garten und 
Hof, im Schwimmbad und beim 
Sport  

19.04.  Alltag mit (Klein-) Kindern – müs-
sen Machtkämpfe sein? Antwor-
ten für ein friedlicheres Zusam-
menleben  

  
Im Rahmen der frühen Hilfen bietet Famili-
enhebamme Sabine Meissgeier jeweils am 
ersten Dienstag im Monat von 8:45 bis 10:45 
Uhr in den ungeraden Wochen (außer in den 
Ferien) eine ofene Sprechstunde mit indi-
vidueller Elternberatung für Schwangere 
und Eltern von Kindern bis zu 3 Jahren an.  
Ort der Veranstaltung ist der Familientref 
Meersburg, Sommertalweg 19. 
Schwerpunkte liegen im Bereich Elternbil-
dung und Elternberatung, z.B. bei Fragen 
zur Ernährung, Beikost und Stillen oder bei 
Schlafproblemen, Schreikindern, zur kindli-
chen Entwicklung und Förderung. 
Infos: 07532 – 7878 (auf den AB sprechen, es 
wird zurückgerufen). 
  
  
Ständige Angebote:   
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Kurs für Integration und interkulturelle Bil-
dung  PLUS 

„Wir sprechen Deutsch“ 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesplege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualiizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientref. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - Tel. 
446556 
  
Ofenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientref. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit Kin-
dern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Charlotte Volpert- 
Tel. 3327013 oder per Mail an turnen@fami-
lientref-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   
Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientref. 
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Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  
Lauftref 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Trefpunkt: Sommertalparkplatz vorm 
Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - 
Tel. 807890 
  
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytref  
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tref:  www.familientref-meersburg.de 
 
 
 

Literaturabend bei der Segelkamerad-
schaft -  Kalypsos Liebe zum kalten Seer-
hein“ – eine Lesung von Chris Inken Sop-
pa  
  
Die Segel-Kameradschaft Meersburg (SKM) 
lässt am 4. März um 20 Uhr eine ältere Tra-
dition wieder auleben: Veranstaltungen zur 
Literatur am, vom und über den Bodensee. 
Im Rahmen ihres Vortragsprogramms wäh-
rend der Winterzeit hat die SKM die Kons-
tanzer Autorin Chris Inken Soppa gewinnen 
können, Auszüge aus ihrem Buch „Kalypsos	
Liebe	zum	kalten	Seerhein“ vorzutragen. Der 
ortskundige Zuhörer wird mit Vergnügen 
die Schauplätze in der Konstanzer Gegend 
wiedererkennen, für den Kenner griechi-
scher Mythologie hält der Text einige An-
spielungen bereit, die es zu entschlüsseln 
gilt. 
Die SKM freut sich auf einen spannenden 
Leseabend. Die Veranstaltung indet im 
Klubheim der SKM, Uferpromenade 16 statt. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
  
Jörg Thenhausen 
(Informationen zum Programm der SKM: 
http://skm-meersburg.de/veranstaltungen) 
 
 

 

Abteilung Leichtathlektik
  
Hallensportfest 2016 
  
Am Samstag den 05.03. 14:00 Uhr indet un-
ser alljährliches Hallensportfest in der Som-
mertalhalle statt. Wir laden alle interessier-
ten recht herzlich dazu ein,und freuen uns 
über Ihren Besuch. 
  
Gez. Die Vorstandschaft 
 

Abteilung Turnen 
  

Am Wochenende 27.+28.02.2016 fanden die 
Turnerjugend Bestenkämpfe Geräteturnen 
statt. 
Am Samstag starteten 129 Mädchen aus 
dem Hegau-Bodensee-Turngau in einem 
4-Kampf an den Geräten Sprung, Reck / Stu-
fenbarren, Balken und am Boden. 
  
In diesem Jahr gingen gleich zwei Meers-
burger Mannschaften an den Start. 
Am Vormittag turnten Marie Eichberger, 
Hanna Lehmann und Sophia Vogelsang den 
Wettkampf 
P3-P5, Jahrgang 2004 u. jünger und beleg-
ten mit 154,60 Punkten den Platz 6. Marie 
Eichberger erkämpfte sich in der Einzelwer-
tung den 8.Rang. 
  
Am Nachmittag starteten dann Lena Os-
wald, Helena Prokesch, Hannah Kugler und 
Marie-Sophie Kaja im Wettkampf P2-P4, 
Jahrgang 2006 u. jünger und erreichten mit 

151,25 Punkten ebenfalls den 6. Platz; mit 
nur 0,5 Punkten Unterschied zum 5.-Plat-
zierten Verein. 
  
Die Jugend-Mannschaftswettkämpfe weib-
lich inden erst am 17. April in Gottmadin-
gen statt. 
  
Am Sonntag wurden dann vormittags die 
Jugend-Mannschafts-Wettkämpfe ausgetra-
gen. Hier starteten 27 Buben. Nachmittags 
turnten 69 Buben mit ihren Mannschaften, 
um sich für die Turnerjugend-Bestenkämpfe 
der Badischen Turnerjugend zu qualiizie-
ren. 
  
Für Meersburg konnte leider keine Mann-
schaft starten. 
  
Wie bereits in den vergangenen Jahren 
wurde dieser Wettkampf vom TuS 1896 e.V. 
Meersburg ausgerichtet. 
  
Ein großes Dankeschön geht an das Orga-
nisationsteam mit all den Helferinnen und 
Helfern an beiden Tagen, die rund um den 
gesamten Wettkampf im Einsatz waren und 
ohne die ein reibungsloser Ablauf nicht 
stattgefunden hätte. 
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